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Zitat von Miss Jones

Hallo Buntflieger,

"wahllos" tust du das nicht. Aber mittlerweile penetrant. Und die Platte hat nen Sprung
- hier ist das falsche Medium für diese Meinung.
Die Forenuser kennen sie mittlerweile, manche teilen sie, manche nicht, egal, aber die
Leute, die du hier erreichst, können daran nichts ändern. Und daher sind sie von der
Wiederholung irgendwann schlicht genervt, selbst wenn sie dir zustimmen.

Die Cato-Taktik kann dann funktionieren, wenn sie Leute erreicht, die auch etwas
bewirken können.
Hui, ausgerechnet Jonesy versucht es mal auf die diplomatische, da kannst du dir was
drauf einbilden!

Hallo Miss Jones,

dies ist ein öffentliches Forum für Lehrer oder werdende Lehrer, also denke ich schon, dass ich
hier grundsätzlich richtig bin, um an einem Meinungs- und Erfahrungsaustausch über den
Lehrberuf teilzunehmen. Mehr will ich nicht und kann ich (derzeit) auch nicht.

Aber ich schrieb ja schon, dass das Forum künftig nicht mehr von mir mit Referendariatskritik
behelligt wird. Das scheint definitiv ein Reizthema zu sein und ausreizen möchte ich das nicht.
Ich habe generell nicht das Gefühl, dass die Thematik konstruktiv diskutierbar ist. Vielleicht ist
der diesbezügliche Zug schon vor vielen Jahren (weit vor meiner/unserer Zeit) abgefahren.

der Buntflieger
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